
PPooddeerrssddoorr ff
AAkkttuuee ll ll

IINNFFOORRMMAATTIIOONNEENN    DDEERR    MMAARRKKTTGGEEMMEEIINNDDEE    PPOODDEERRSSDDOORRFF    AAMM    SSEEEE

An einen Haushalt                           SEPTEMBER 2015 P.b.b.

GESCHÄFTSFÜHRER WALTER GISCH
NACH 36 JAHREN IN PENSION 
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V. l. n. r.: Alexandra Moser, PTF-GF i. R. Walter Gisch, Cindy Schwarz, Josefa Nemeth
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GESCHÄFTSFÜHRER WALTER 
GISCH NACH 36 JAHREN IN PENSION

36 Jahre lang war Walter Gisch in der Marktgemeinde bzw. in der Podersdorf Tourismus und Frei-
zeit Betriebsges.m.b.H. beschäftigt. In der heutigen Zeit nicht üblich, bei ein- und demselben
Arbeitgeber so lange beschäftigt zu sein. Andererseits kann man aber auf ein Lebenswerk zurück-
blicken.
Walter Gisch ist im Jahre 1979 in die Gemeindeverwaltung gekommen und war für den „Fremden-
verkehr“ zuständig. Im Mai 1996 wurde die Gesellschaft gegründet, um EU-Förderungen lukrieren
zu können. Walter Gisch wurde mit der Geschäftsführung betraut und in den Folgejahren wurden
rund 10 Mio. Euro in den Seebereich investiert. Nicht nur in der Gemeinde war er federführend,
sondern auch bei der Gründung der NTG (Neusiedler See Tourismus GmbH) war er von der ersten
Stunde an dabei. Selbst bei der Realisierung der St. Martins Therme war er von Anfang an dabei.
Immer wieder hat er betont, wie wichtig dieses Projekt für die ganze Region ist.
Bei der Verabschiedung im Gemeindeamt waren seine Familie und seine langjährigen Wegbeglei-
ter geladen. „36 Jahre hat er den Tourismus einer ganzen Region, nicht nur in Podersdorf am See
geprägt“, sagte der ehemalige Direktor von Burgenland Tourismus Gerhard Gucher. Bürgermeister
RegRat Andreas Steiner würdigte seine Leistungen, auf die er sehr stolz sei. „Viele Projekte in
unserer Heimatgemeinde tragen seine Handschrift“, so der Bürgermeister.

Wir wünschen Walter Gisch für die Zukunft alles Gute.

V. l. n. r.: Bezirkshauptmann WHR Mag. Martin Huber, GF Gerhard Haider (Tourismusbüro Illmitz), 
OAR Paul Mayerhofer (Amt d. Bgld. Landesregierung, Abt. 5 – Leitung Hauptreferat Tourismus), PTF-
GF Hannes Anton, Bgm. RegRat Andreas Steiner, LR i. R. Karl Kaplan, PTF-GF i. R. Walter Gisch, Ing.
Rudolf Strommer (2. Landtagspräsident)
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V. l. n. r.: Otto Gisch, GV Johann Ettl, GR Maria Schmidt, GV Vinzenz Waba, GV Josef Steiner, 
GR Marina Stiegelmar, Vbgm. Franz Josef Steiner, PTF-GF i. R. Walter Gisch, Bgm. RegRat Andreas
Steiner, Josef Lentsch, GR Hans Heiling, GV Mario Schmidt, GR Roland Gangl, GR Josef Kaczor
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V. l. n. r. PTF-GF i. R. Walter Gisch mit Gattin Elisabeth und Sohn Markus

V. l. n. r.: GF Klaus Hofmann
(St. Martins Therme), TV-
Obmann Mag. Rene Lentsch,
PTF-GF i. R. Walter Gisch, Bgm.
RegRat Andreas Steiner, PTF-GF
Hannes Anton, Ing. Rudolf
Strommer (2. Landtagspräsident),
GF Michaela Puser (NTG), HR
KommR Dir. Gerhard Gucher
(Vamed Vitality World)



PPooddeerrssddoorrff                                 AAkkttuueell ll Seite 4September  2015

LIEBE PODERSDORFERINNEN UND PODERSDORFER!

Schon in den siebziger Jahren ist man auf dem Hottergebiet von Podersdorf am See bei der Bodenbe-
arbeitung für das Anlegen von Weingärten auf Awarengräber gestoßen. Schon damals wurde festge-
stellt, dass die Gräber aus dem früheren Mittelalter stammen.
Im Juli des heurigen Jahres haben sich Archäologen der Universität Innsbruck sowie Studenten aus Inns-
bruck und Budapest damit beschäftigt, die Gräber genauer zu untersuchen. Zunächst wurde die Humus-
schicht von ca. 40 cm mit einem Bagger abgetragen. Neben den Gräbern wurden auch Hinweise auf
eine ganze Siedlung entdeckt. Da die Forschungszeit nur auf drei Wochen angelegt war, konnte diesen
Hinweisen nicht nachgegangen werden. Mit dem Archäologen Mag. Dr. Bendeguz Tobias wurde verein-
bart, dass im nächsten Jahr die Forschungsarbeit fortgesetzt werden soll, wenn die Genehmigung
erteilt wird und die Finanzierung aufgestellt werden kann. Laut Dr. Tobias gehen die Funde auf die
zweite Hälfte des 7. Jahrhunderts bis ins frühere 8. Jahrhundert nach Christus zurück.
Auffallend ist, dass sämtliche untersuchten Gräber von Räubern geplündert wurden. Ungewöhnlich
hoch ist jedoch die Zahl der gefundenen Reflexbögen. Diese galten als  Präzisionswaffen, mit denen
man mehrere hunderte Meter weit schießen konnte. 
Die Awaren kamen um 568 nach Christus aus Asien in das Karpatenbecken und waren ein typisches Rei-
tervolk. Die gefundenen Knochen sollen jetzt mittels moderner Methoden untersucht werden. So soll
z. B. die Todesursache festgestellt werden, oder wie sich die Menschen damals ernährt haben und ob
der Verstorbene zu Lebzeiten unter großem Stress gestanden ist.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Grundstückseigentümern, die ihre Grundstücke für die Ausgrabun-
gen zur Verfügen gestellt haben. Im Herbst sollen im Zuge einer Infoveranstaltung die Ergebnisse der
Bevölkerung präsentiert werden.

Ihr Bürgermeister:

Bei den Ausgrabungen. Sheba Schlimm (Besu-
cher), Roman Skomorowski, Katharina Jug,
Mathias Mehofer (unten/Besucher), Erich Dra-
ganits, Bendeguz Tobias, Emese Polonyi, Bgm.
RegRat Andreas Steiner, Tekla Balogh-Bodor,
GV Vinzenz Waba, Thomas Koch Waldner,
Péter Langó
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NEUES FAHRZEUG FÜR UNSERE KLÄRANLAGE

Als große Tourismusgemeinde haben wir nicht nur viel Personal beschäftigt, sondern wir
benötigen auch moderne Arbeitsgeräte und Fahrzeuge, um diese Arbeiten zeitgerecht bewäl-
tigen zu können. So war es notwendig, eine neue VW Pritsche anzuschaffen. Das alte Fahrzeug
war bereits 16 Jahre alt und war nicht mehr verkehrstüchtig. Bürgermeister RegRat Andreas
Steiner und Gemeindekassier Vinzenz Waba holten das neue Fahrzeug von der Firma Kamper
in Neusiedl am See ab und übergaben Klärwärter Wolfgang Gisch den Schlüssel.

V. l. n. r. Andreas Kamper, Wolfgang Gisch, Alois Gisch, Bgm. RegRat Andreas Steiner,
GV Vinzenz Waba

WOHNUNG BZW. BÜRO 
ZU VERMIETEN

Nachdem die Polizei vom Obergeschoss in das
Erdgeschoss übersiedelt ist,  können die
Räumlichkeiten in der Neusiedler Straße 11
angemietet werden. Die Größe der Wohnung
bzw. des Büros beträgt rund 100 m2.
Interessenten können sich im Gemeindeamt
melden.
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MATURANTEN

Wir gratulieren unseren
Maturanten und wünschen
viel Glück und Erfolg auf

dem weiteren Lebensweg!

Rupp Julian, Weinberggasse 26
BG/BRG Neusiedl/See
bestanden

Steiner Magdalena, Stefaniweg 9
BG/BRG Neusiedl/See
bestanden

Waba Christian, Edelgrund 16
BG/BRG Neusiedl/See
bestanden

Lentsch Petra, Hofäcker 16
BAKIP Oberwart
bestanden

Weinhandl Daniel, Hofäcker 25
BHAK Frauenkirchen
guter Erfolg

Karner Marvin, Katharinenweg 2
BHAK Frauenkirchen
bestanden

Fuhrmann Isabel, Seestraße 43
HBLWT Neusiedl/See  
guter Erfolg

Fuchs Agnes,Frauenkirchner Str. 23/1/8
HBLWT Neusiedl/See
bestanden

Plass Raphaela, Florianigasse 31
BG/BRG Neusiedl/See
ausgezeichneter Erfolg

Zwinger Matthias, Seeweingärten IV/14
BG/BRG Neusiedl/See
guter Erfolg
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Kis Claudia, Neusiedler Str. 3
HBLWT Neusiedl/See
bestanden

Lackner Lukas, Überland 1
HTL Eisenstadt
bestanden

Lentsch Thomas,Neusiedler Str. 40
HTL Eisenstadt, bestanden

Greger Konstantin, Kreuzörtl 13
HTL Eisenstadt
bestanden

Steiner Andreas, Mühlstr. 20
HTL Eisenstadt
bestanden

EIS FÜR UNSERE KINDERGARTENKINDER
Es ist schon seit Jahren Tradition, dass unsere Kindergartenkinder wenige Tage vor Ferienbe-
ginn Eis vom Bürgermeister bekommen. Gerade heuer haben die Kinder schon sehr auf die
Erfrischung gewartet, da die Hitze für unsere Kleinsten schon teilweise unerträglich war. Das
Eis hat sichtlich geschmeckt und hat etwas zur Abkühlung beigetragen. Die Vorschulkinder
erhielten zusätzlich Bleistifte und einen Radiergummi.
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DANKE AN DIE HAUSKRANKENPFLEGE

In den letzten Jahren ist die Lebenserwartung sowohl bei Frauen als auch bei Männern auf-
grund der medizinischen Fortschritte und Versorgung erfreulicherweise stark angestiegen. Mit
der höheren Lebenserwartung steigt natürlich auch das  Risiko, pflegebedürftig zu werden. Das
haben die Gemeindeverantwortlichen erkannt und das Haus Katharina errichtet, in dem die
Pflegebedürftigen in ihrer Heimatgemeinde ihren Lebensabend in Würde verbringen können.
Das alleine reicht aber nicht aus. Viele Podersdorferinnen und Podersdorfer werden zu Hause
von Angehörigen oder von Pflegekräften vorwiegend aus  Ungarn und Rumänien gepflegt. Bgm.
RegRat Andreas Steiner lud als kleines Dankeschön die Organisatorin Hermine Haider und die
Pflegerinnen in den Gemeindekeller ein. Es bot sich in gemütlicher Atmosphäre die Gelegen-
heit, einander kennen zu lernen und Erfahrungen auszutauschen.
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FF PODERSDORF AM SEE: FEUERWEHRFEST

Vom 31.Juli bis zum 2. August fand das alljährliche Feuerwehrfest statt. Das Fest war wieder
ein voller Erfolg. Für musikalische Unterhaltung und das leibliche Wohl der Gäste wurde
gesorgt. Getreu dem Motto „Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“ wäre auch heuer das Fest
ohne die Spenden und die fleißige Unterstützung unserer Helfer nicht möglich gewesen. Das
Ortsfeuerwehrkommando möchte sich auf diesem Wege für die Hilfe aller Beteiligten - sowohl
Feuerwehrmitglieder, als auch Freunde der Freiwilligen Feuerwehr - herzlichst bedanken. Wie
auch in den vorangegangenen Jahren, wird der Erlös in neue Gerätschaften und Ausrüstungs-
gegenstände investiert, um weiterhin Hilfe auf höchstem Niveau für in Not geratene Menschen
zu gewährleisten.
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Nach der Feldmesse wurden Kameraden für Ihre langjährige Feuerwehrtätigkeit geehrt.
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ORTSSTELLE PODERSDORF AM SEE

NEUER DEFIBRILLATOR IM HAUS KATHARINA

Ortsstellenleiter des Österreichischen Roten Kreuzes Walter Gisch übergab an Bgm. RegRat
Andreas Steiner, Obmann des Vereines „Haus Katharina“ und an die Leiterin Petra Haas, MBA,
einen Defibrillator der neuesten Generation.
Der Defibrillator steht natürlich für die Bewohner des Hauses Katharina aber auch der Ortsbe-
völkerung zur Verfügung.

Somit ist Podersdorf am See mit diesen Notfallgeräten wieder flächendeckend versorgt. 
Die Standorte der Defibrillatoren sind:

Campingplatz – Rezeption, Strandplatz 19
Raiffeisenbank, Seestraße 35

Altenwohn- und Pflegeheim „Haus Katharina“, Krautgartengasse 4

Zusätzlich wurde von der Ortsstelle des Österreichischen Roten Kreuzes ein Defibrillator unse-
rem First Responder Sebastian Brettl zur Verfügung gestellt.

An dieser Stelle ein Danke an die Spender, mit deren Hilfe diese Anschaffungen möglich sind.
Im Anschluss an die Überreichung des Defibrillators übergab Ortsstellenleiter Walter Gisch
Herrn Bgm. RegRat Andreas Steiner den Jahresbericht 2014 des ÖRK Burgenland.

V. l. n. r. Ortsstellenleiter Rotes Kreuz Walter Gisch, PDL Petra
Haas, MBA, Bgm. RegRat Andreas Steiner

G
em

ei
nd

ea
rc

hi
v



PPooddeerrssddoorrff                             AAkkttuueell llSeite 11 September  2015

ZIVILDIENER FÜR HAUS KATHARINA

Das Altenwohn- und Pflegheim „Haus Katharina“ wurde im Jahre 2003 eröffnet. Die Betreuung
der pflegebedürftigen Personen ist sehr personalintensiv und kostet natürlich auch viel Geld.
Daher war die Vereinsführung bestrebt, die Genehmigung zu bekommen, Zivildiener aufneh-
men zu dürfen. In den vergangenen Jahren haben viele junge Männer ihre Ausbildung im Haus
Katharina absolviert. Sowohl die Zivildiener, als auch die Heimbewohner haben profitiert. Der-
zeit versieht Christopher Sattler seinen Dienst im Haus Katharina bis März 2016 und unterstützt
das Pflegpersonal bei nichtpflegerischen Tätigkeiten.
Wir wünschen Christopher für die Zukunft alles Gute.

WIR GRATULIEREN

Novak Angelika, Steinbruch II/8, hat sich an der BAKIP

1080 Wien der Diplomprüfung für die Schulform Lehrgang

für Sonderkindergartenpädagogik für Berufstätige unterzogen

und diese mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen weiterhin viel

Erfolg!

ERRATUM
Wir bedauern, in unserer Ausgabe vom August 2015, in der Rubrik „Wir gratulieren Hödl Denise“,
fälschlicherweise den akad. Grad Master of Education (BEd) bekanntgegeben zu haben. Der
richtige akad. Grad lautet: Bachelor of Education (BEd).
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FERIENBETREUUNG ERSTER SAHNE

Als Unterstützung berufstätiger Eltern hat die Marktgemeinde Podersdorf am See auch dieses
Jahr wieder für 5 Wochen Ferienbetreuung für Volksschulkinder angeboten. Unsere beiden
Betreuungspersonen in der Nachmittagsbetreuung Maria Rapp und Katharina Kiss stellten für
insgesamt 27 Kinder ein Programm zusammen, das es in sich hatte: Im Zuckergoscherl durfte
sich jedes Kind seine eigene Semmel formen,  ein Besuch der Windmühle und der Feuerwehr
sowie eine Schifffahrt standen ebenso am Programm, wie der Genuss von Frozen Joghurt in der
Sandburg, das nicht nur die Gemüter der Kinder erfrischte. Abschließender Höhepunkt war der
Besuch im Dinopark, für den sich die Kinder mit einem Plakat beim Bürgermeister bedankten.
Viele Kinder bestätigten die lustigen und abwechslungsreichen Ferienwochen, nach denen sich
die zwei Betreuerinnen ihren wohlverdienten Urlaub gönnen. Ein herzliches Dankeschön im
Namen der Kinder an alle, die ihnen schöne Stunden im äußerst heißen Sommer bereitet
haben!
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SERVUS TV JEDERMANN BÜHNE IN PODERSDORF AM SEE

Erstmals hatten dieses Jahr Künstler und Artisten die Chance, ihr Können in allen neun Bundesländern
Österreichs zum Besten zu geben. Vom 18. Juni bis 16. August ging die Jedermann Bühne auf große
Österreich-Tour und machte wöchentlich von Donnerstag bis Sonntag in den größten Städten des Landes
Halt. Von Bregenz über Innsbruck, Salzburg, Klagenfurt, Linz, Graz, Baden und Wien ging es nach
Podersdorf am See.
Nach knapp neun Wochen Tour durch ganz Österreich, kam die Jedermann Bühne zu ihrem letzten
Tour-Stopp ins Burgenland: Vom 13.08. bis 16.08. hieß es ein letztes Mal „Vorhang auf für deinen Auf-
tritt“ auf der Jedermann Bühne. Das „El grande Finale“ ging in Podersdorf am See über die Bühne!
ServusTV-Moderatorin Kathi Wörndl hat am Donnerstag pünktlich um 13:00 Uhr mit dem GF der PTF
Hannes Anton die Bühne eröffnet.
„Heiß, heißer, Podersdorf“! Der letzte Tour-Stopp der Jedermann Bühnen-Tour 2015 brachte wieder
Stimmung, Spaß und absolutes „Sommerfeeling“ mit sich! GF Hannes Anton und Bgm. RegRat Andreas
Steiner konnten das Servus TV Team auch zu einem Dreh am See überreden. Am 19. August wurde der
Podersdorf-Beitrag mit einer Länge von 35 Minuten im Abendprogramm ausgestrahlt. Eine tolle und
gelungene TV-Werbung für unseren Tourismusort.

PT
F

Keyboard-Action mit 
Christian Paddington 
auf der Jedermann-Bühne 
in Podersdorf am See.

PTF-GF Hannes Anton,
Kathi Wörndl und Bgm.
RegRat Andreas Steiner 

beim Dreh am See. PT
F
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BERICHT VON DER EUROSAF EM FÜR GIRLS UND BOYS
(GETRENNTE WERTUNG)

Bei der diesjährigen Europameisterschaft, welche geschlechtermäßig getrennt gesegelt wird,
konnte der YC Podersdorf 2 Medaillen bei den 420ern gewinnen.

Angelika Kohlendorfer/Viktoria Puxkandl Bronzemedaille bei den Girls
Nikalaus Kampelmühler/ Oliver Kobale Bronzemedaillie bei den Boys

Kohlendorfer/Puxkandl (Doppelstaatsmeister) dominierten am letzten Tag bei bis zu 25kn
das Medalrace und gewannen dieses souverän. 
Kampelmühler/Kobale lagen zeitweise sogar auf den 2. Platz, mussten sich aber am letzten
Kursschenkel noch geschlagen geben. 

Interview vom Französischen Fernsehen, direkt nach Gewinn des Medalrace am Wasser
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TERMINKALENDER 1 - SEPTEMBER 2015

Jeden 4. Mittwoch im Monat
Miniclub von 9:00 – 11:00 Uhr im Therapieraum 2 (Keller)

des Altenwohn- und Pflegeheims „Haus Katharina“, 
Terminänderung aufgrund von Feiertagen oder Ferien möglich - 

bitte telefonisch nachfragen.
Verein MOKI Burgenland

Mobile Kinderkrankenpflege
DKKS Alice Egger

MOKI ®Bgld – Mobile Kinderkrankenpflege
Tel.: 0699 / 181 358 71 

•••••••••••

*Gratis Schnupperkurse in Windsurfen, 
Kitesurfen und Stand Up Paddle Surfen*

Die Kiteschule Kitesurfing.at am Süd/Südstrand 
und die Surfschule MissionToSurf am Südstrand

bieten jeden Samstag für alle Podersdorfer gratis Schnupperkurse an

Beginn Windsurfen, Kitesurfen: 10:00 Uhr
Beginn Stand Up Paddle Surfen: 14:00 Uhr

Jung und Alt sind herzlich willkommen.

Vorherige Anmeldung notwendig!

Kitesurfen Windsurfen und Stand Up Paddle Surfen
www.kitesurfing.at                       www.surf-schule.at 

E-Mail: office@kitesurfing.at          E-Mail: office@surf-schule.at
Telefon: 0699 / 1967 8682             Telefon: 0660 / 255 8408

•••••••••••

BUNTE VIELFALT
Kreativ-Workshops für Kinder und Erwachsene

Infos & Anmeldung: 0664/22 59 381
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WIR GRATULIEREN !

DANKE!
Die Jubilare möchten sich auf diesem Weg recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche bedanken.
� Die Angehörigen der verstorbenen Platenik Maria bedanken sich recht herzlich für die erwiesene
Anteilnahme.

TERMINKALENDER 2 - SEPTEMBER 2015

02.09. van Ommen Ing. Wolfgang und Anna, Edelgrund 28 Goldene Hochzeit
03.09. Lentsch Anna, Am Krautgarten 3 88 Jahre
04.09. Malleschitz Evelin, Strandgasse 50 70 Jahre
04.09. Lehner Albert, Krautgartengasse 4 86 Jahre
10.09. Altenburger Maria, Julagasse 31 83 Jahre
12.09. Hafner Johann, Hauptstraße 22                           85 Jahre
12.09. Leiner Lorenz, Am Krautgarten 1 91 Jahre
14.09. Steiner Edeltraud, Julagasse 2    60 Jahre
16.09. Weiss Julius, Hauptstraße 43  84 Jahre
20.09. Gartner Johann, Strandgasse 27 75 Jahre
23.09. Habersam Rosa, Campingstraße 18 82 Jahre
27.09. Serra Josef, Julagasse 27 65 Jahre 

01.09. SEEMARKT 7:00 – 13:00 Uhr am Marktplatz
02.09. SONNENUNTERGANGSFAHRT MIT WEINVERKOSTUNG durch den Weinclub 21,

Abfahrt um 18:30 Uhr bei der Anlegestelle derFam. Knoll, Infos & Anmeldung:
02177/2431 od. 21170, € 13,--/Person

04.09. –
06.09. 28. Int. AUSTRIA TRIATHLON    www.austria-triathlon.at
05.09. SVP - RADAUSFLUG Abfahrt beim Südhafen, www.sv-podersdorf.at
06.09. DUOFISCHEN    8:00 – 13:00 Uhr, Grundlacke, Startpreis pro Person € 25.--
08.09. SEEMARKT 7:00 – 13:00 Uhr am Marktplatz
09.09. SONNENUNTERGANGSFAHRT MIT WEINVERKOSTUNG durch den Weinclub 21,

Abfahrt um 18:30 Uhr bei der Anlegestelle derFam. Knoll, Infos & Anmeldung:
02177/2431 od. 21170, € 13,--/Person

11.09. NACHTWÄCHTERRUNDGANG   „Patfalu – Das Dorf der Grafen Poth am NeusiedlerSee“
TP: 21:00 Uhr, Tourismusbüro, Anmeldung unter 02177/2227

12.09. POLKA BEATLES ab 19:00 Uhr in den Podersdorfer Weinstuben, Pater-Adalbert-Winkler-G. 30
12.09. – 
13.09. KUNST – KÜRBIS - KELLER   Bereich Atelier & Kunststube & Gasthof Kummer
15.09. LETZTER SEEMARKT 7:00 – 13:00 Uhr am Marktplatz
16.09. KONZERT mit dem DON KOSAKEN CHOR   19:00 Uhr in der Pfarrkirche, Seestraße 67, 

VVK: € 15,--, AK: € 17,-- Karten im Tourismusbüro erhältlich
26.09. ABSEGELN – SVP und YCP Regattastart beim Südhafen, www.sv-podersdorf.at
27.09. FAIR TRADE - einkaufen für einen guten Zweck

11:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrzentrum, Seestrasse 67

Redaktionsschluss für die Oktober Ausgabe ist der 15.09.2015.
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Podersdorf am See, 7141 Podersdorf am See, Hauptstraße 2

Für den Inhalt verantwortlich Bgm. RegRat Andreas Steiner


